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Seelsorger im Pastoralverbund Südliches Siegerland: 
Pfarrer Uwe Wiesner, Wilnsdorf     Tel.: 02739 / 79 18  
Pastor Richard Monka, Rudersdorf     Tel.: 02737 / 9 11 01 
Pastor Klaus Niggemann, Neunkirchen    Tel.: 02735 / 22 57 
Gemeindereferentin Daniela Bräutigam, Oberdielfen  Tel.: 02739 / 89 86 021 
Gemeindeassistentin Jennifer Schmelzer, Wilgersdorf  Tel:: 0170 / 20 92 524 
Pastor Geistl. Rat Hans-Rudolf Pietzonka, Niederdielfen  Tel.: 0271 / 39 92 98 
Pastor Antonius Groth, Neustadt     Tel.: 02664 / 99 11 82 
Diakon Hubert Berschauer, Gernsdorf    Tel.: 02737 / 9 40 99 04 

Adressen          Redaktionsschluss: Donnerstag, den 16. Februar, 11 Uhr  
Pastoralverbund Südliches Siegerland 
Internetseite: www.pvsuedlichessiegerland.de 
 

Zentrales Pfarrbüro Pfarrei Wilnsdorf 
Frankfurter Str. 2   Frau Petra Weber/Frau Christiane Wagener 
57234 Wilnsdorf      Di.  15.00 - 17.00 Uhr  
Tel.: 02739 / 79 18       Mi.  15.00 - 17.00 Uhr 
Fax: 02739 / 47 77 38     Do.   9.00 - 11.00 Uhr 
Internetseite: www.st-martinus-wilnsdorf.de  Fr.    9.00 - 11.00 Uhr 
E-mail: pfarramt.wilnsdorf@t-online.de  
 

Pfarrbüro Pfarrei Neunkirchen  
Bonifatiusweg 6      Frau Bettina Anderl 
57290 Neunkirchen     Di.  15.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 02735 / 22 57       Fr.    9.00 - 11.00 Uhr 
Fax: 02735 / 6 15 88  
Internetseite: www.kinb.de     
E-mail: kap.neunkirchen@t-online.de    
 

Pfarrbüro Pfarrei Rudersdorf 
Schützenstr. 3      Frau Petra Weber 
57234 Wilnsdorf-Rudersdorf    Mo. 16.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 02737 / 9 11 01      Do. 10.00 - 11.00 Uhr 
Fax: 02737 / 21 89 83     sonst nach Vereinbarung 
Internetseite: www.st-laurentius-rudersdorf.de   Pfarrbüro geschlossen  
E-mail: info@st-laurentius-rudersdorf.de  am 13. Februar 
 

Pfarrbüro Pfarrei Rödgen  
Es gibt kein richtiges Pfarrbüro. Pastor Pietzonka bleibt bis auf weiteres 
Ansprechpartner (ohne feste Bürozeiten) für alle, die es möchten. 
Internetseite: www.pfarrei-roedgen.de 
E-mail: bruder@pfarrei-roedgen.de 
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Informationen  

aus den Pfarreien 

Februar 2017 

glauben / leben / handeln 

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Uwe Wiesner mit den Pastören 
Klaus Niggemann, Richard Monka, Hans-Rudolf Pietzonka, Antonius Groth,  
Diakon Hubert Berschauer und Gemeindereferentin Daniela Bräutigam und 

Gemeindeassistentin Jennifer Schmelzer 

Liebe Schwestern und Brüder  im Pastoralverbund ! 
Am Fest Mariä Lichtmess (2. Februar) stellt uns das Evangelium zwei alte Menschen 
vor. Simeon und Hanna. Sie gehören zu den wenigen Personen, die in der 
Kindheitsgeschichte Jesu mit Namen genannt werden. An ihnen sehen wir, dass Gott 
nicht nur mit den Dynamischen, den Aktiven rechnet, mit denen in den „besten 
Jahren“, sondern auch mit den Älteren, deren Kräfte schwinden. 
Simeon, ein frommer und gerechter Mann, hat viel erlebt und könnte sich jetzt zur 
Ruhe setzen. Doch Simeon wartet noch auf etwas. Ihm wurde offenbart, dass er noch 
den Messias sehen werde. Ein alter Mann, der Erwartungen an die Zukunft hat. Er 
muss auf seine Umgebung wie ein Träumer gewirkt haben. 
Und dann da Hanna. Auch sie hat eine große Hoffnung. Der Messias wird kommen 
und sein Volk erlösen. 
Simeon und Hanna - zwei alte Menschen, die nicht rückwärts leben sondern offen 
sind für das Wirken des Heiligen Geistes, die gegen alle Hoffnung hoffen und dabei 
jung geblíeben sind. 
Ich bin dankbar für solche Menschen wie Hanna und Simeon. Menschen, die trotz 
Schicksalsschlägen dem Leben zugewandt bleiben, die sich trotz reicher Erfahrung 
noch immer auf neue Wege einlassen, die nicht nur das Neue am Alten, sondern 
auch das Alte am Neuen messen, für die Alter nicht nur Verlust, sondern auch 
Reichtum bedeutet, weil sie nun klarer sehen, was wirklich wesentlich ist und 
überflüssigen Ballast humorvoll beiseite lassen können. Solche Menschen sind ein 
Segen! Sie geben uns ein lebendiges Zeugnis dafür, dass jede Lebensstufe wertvoll 
ist. Sie machen Mut, das eigene Älterwerden zu bejahen und sie lassen uns hoffen, 
dass unser Leben gelingt, weil Gott unsere Zukunft ist. 
Simeon und Hanna - am Ende Ihres Lebens dürfen sie erfahren, dass ihr Warten 
nicht vergeblich war.      Hans-Rudolf Pietzonka 
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Informationen aus den Pfarreien  

Treffen der Wort-Gottes-Feier-Helfer 
aus dem Pastoralverbund am Dienstag, 
den 1. Februar. Es beginnt mit einer 
Wort-Gottes-Feier in der St. Martinus 
Kirche und anschl. Zusammenkommen 
im Pfarrhaus. 
  ————————————–———— 

Taufseminar  
Alle Eltern aus dem Pastoralverbund, die 
vorhaben ihr Kind in der nächsten Zeit 
taufen zu lassen, laden wir am Samstag, 
den 18. Februar, von 14 bis 17 Uhr, ins 
Familienzentrum St. Laurentius  nach 
Rudersdorf ein. Anmeldung dazu bitte im 
Pfarrbüro Wilnsdorf. 
   —————————————–———— 

Der „Eine-Welt-Laden“  
in Eisern öffnet wieder am Samstag, den 
18. Februar, vor und nach der Messe.  
  —————————————–———— 

Ferienfreizeit 2017 
Es sind noch einige Plätze für die 
kommende Ferienfreizeit vom 05.-
12.08.2017 in Sandbjerg (Dänemark) frei. 
Interessierte können sich das 
Anmeldeformular in den Pfarrbüros 
abholen oder bei Dominik Büdenbender 
per Email anfordern (d.bueden@web.de) 
  —————————————–———— 

Workshop zur Gestaltung von 
Wortgottesdiensten 
am Samstag, den 18. Februar, 10 bis 16 
Uhr, im Pfarrheim St. Peter u. Paul, 
Kreuzstr.10, 57074 Siegen 
Es gibt sowohl Workshops unter dem 
Fokus „Wortgottesdienste allgemein“ als 
auch - parallel dazu - dem Fokus 
„Familiengottesdienste“. 
Weitere Information und Anmeldung beim 
Dekanat Siegen, Frau Lahrman, Tel. 
0271-30371011 
 

Cursillo, der kleine Glaubenskurs 
Einladung an erwachsene Menschen: 
die Begegnung und Austausch 
wünschen; die aus dem Alltag springen 
wollen; die den Glauben neu verstehen 
wollen; die an anderen Sichtweisen 
interessiert sind; die einen neuen 
Anfang suchen.  
Zwei intensive Tage rund um den 
Glauben vom 10.-12. März im 
Pastoralverbund Olpe in der Gemeinde 
St. Martinus in Olpe, Im Alten Pastorat, 
Frankfurter Str. 8. 
Die Kursgebühr beträgt 40,00 Euro, 
incl. der Getränke und Verpflegung für 
die zwei Tage (ohne Übernachtung). 
Studenten zahlen die Hälfte.  
Auskunft und Anmeldung: Kath. 
Pfarramt St. Martinus, Tel. 02761-2375 
oder bei Sr. Gertrudis Lüneborg, Tel. 
02761 –839059  bzw.  E -Mai l : 
sr.gertrudis@pv-olpe.de  
  —————————————–———— 

Das Siegerland fährt nach Taizé 
Jugendliche und junge Erwachsene ab 
15 Jahren sind herzlich zu einer Fahrt 
ins französische Taizé ein. Es geht los 
am 24. Mai, um 20.30 Uhr ab Burbach. 
Rückkehr ist am 28. Mai, gegen 22.00 
Uhr. Über das ganze Jahr treffen sich 
Jugendliche aus aller Welt dort.  
Die Fahrt kostet für Jugendliche 100 
Euro. Für über 30 jährige kostet sie 140 
Euro. Firmlinge und Konfirmanden vom 
letzten Jahr bezahlen nur 90 Euro. 
Begleitet wird die Fahrt vom ev. 
Prädikant Burkhard Strunk und Vikar 
Raphael Steden. Ansprechpartner ist 
das Ehepaar Jens und Julia Malkemper 
(Te l .  02736 /2089909 ;  E -Ma i l : 
taizefahrt@web.de) 
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Informationen aus den Pfarreien 

Dem Sterben ein Zuhause geben  
Neue Ausbildung für ehrenamtliche Mitarbeiter  

Der Caritasverband Siegen-Wittgenstein e.V. bietet in Kooperation mit der 
Ambulanten ökumenischen Hospizhilfe Siegen e.V. einen neuen Ausbildungskurs an. 
Die 100-stündige Ausbildung beginnt Anfang Februar 2017 und umfasst einen 
Grund- und Aufbaukurs und eine Hospitation. Neben der Selbsterfahrung werden 
vielfältige Kenntnisse über die Bedürfnisse und das seelische Erleben 
Schwerstkranker und Sterbender vermittelt. Weitere wichtige Themen sind die 
Kommunikation mit Schwerstkranken, Geschichte und Organisation der Hospizarbeit, 
Palliativmedizin, Schmerztherapie und der hilfreiche Umgang mit Trauernden.  
Die Voraussetzungen für das ehrenamtliche Engagement ist die Bereitschaft, sich 
persönlich mit der eigenen Biographie auseinanderzusetzen und regelmäßig einmal 
in der Woche für einige Stunden seine Zeit zur Verfügung zu stellen. Die 
ehrenamtlichen Helfer treffen sich nach der Ausbildung in regelmäßigen 
Gruppentreffen, Fortbildungen und Fallbesprechungen weiterhin zum Austausch.  
Weitere Infos und Anmeldung:  
Koordinationsstelle für Ambulante Hospizarbeit beim Caritasverband Siegen-
Wittgenstein e.V.; Iris Dittmann/ Maria Ermes-Soleymani  
Email: koordination-hospizarbeit@caritas-siegen.de; Tel.: 0271/236 02-62 / -67  
  

——————————————————————————
 

 

Geschichten   werden lebendig 
Werkkurs für Egli®-Figuren am 3./4. März 2017 in Hilchenbach 

Was sind Egli®-Figuren? 
Die von Doris Egli in den 1960er Jahren entwickelten Erzählfiguren bieten einen 
ganzheitlichen Ansatz, wenn es darum geht, Geschichten nicht nur verbal, sondern 
auch bildhaft und „begreifbar“ zu erzählen. In der Religionspädagogik werden diese 
Figuren als biblische Erzählfiguren eingesetzt, um Texte der Bibel besser zu 
verstehen. Sie können den Menschen heute die Botschaft Gottes näher bringen, sie 
sichtbar und erfahrbar machen.  
Kurszeiten: Freitag, den 3. März, 15.00 – ca. 22.00 Uhr 
  Samstag, den 4. März, 9.00 – ca. 21.00 Uhr  
Kursgebühr:  55,- Euro zuzügl. Materialkosten 
Für eine erfolgreiche Teilnahme des Kurses ist ständige Anwesenheit erforderlich!  
Anmeldeschluss: 15.02. 2017  
Weitere Information u. Anmeldung bei: Christina Schreiber, Telefon: 02732-5991641, 
Mail: ch.schreiber@pv-noerdliches-siegerland.de 
Figurenseiten im Netz: www.eglifiguren-kauf.de; www.egli-figuren.de 

http://www.eglifiguren-kauf.de
http://www.egli-figuren.de
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Informationen aus den Pfarreien 

Haus St. Raphael, Steinhardtstraße 4, 57299 Burbach 
Wohn -und Pflegeeinrichtung für Vollstationäre Pflege / Kurzzeitpflege der GSS 
Gesundheits-Service Siegen gem. GmbH, mit Tagespflegehaus des Caritasverbandes 
Siegen-Wittgenstein e.V.  
Heimleitung: Frau Christiana Fahl      02736/5093  
Tagespflegehaus Leitung Herr Hartmut Winkel     02736/5093-480 
Internet: www.marienkrankenhaus.com; Internet: www.caritas-siegen.de 
Caritasverband Siegen-Wittgenstein e.V.  
Zentrale Rufnummer:        0271/23602-0 
Caritas-Sozialstation        0271/22220 
Ambulanter Palliativ-Pflegedienst      0271/22220 
Tagespflegehaus „Eremitage“      0271/39121 
Villa Fuchs Wohngemeinschaft für Menschen mit Betreuungsbedarf 0271/31316945 
Entlastungsdienst ATEMPAUSE      0271/23375003 
Demenz-Servicezentrum NRW Region Südwestfalen   0271/234178-17 
Koordinationsstelle Ambulante Hospizarbeit    0271/23602-62 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Jugendtreff Rudersdorf - Die Alternative zur Langeweile!  
- Chillen - Musik - Internet - X Box One - Wii - Billard - Dart - Kicker - 
Ansprechpartner:   André Linke (0151/65495825)  
    Lea Schneider (0151/65498984) 
Öffnungszeiten:  Mo.- Do.          16 bis 20 Uhr 
Auf dem Haaren 13, 57234 Wilnsdorf - Rudersdorf  
(unterhalb des Laurentius Kindergartens) 
   ——–—————————-———————————————— 
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Gottesdienste im Februar 
 

Familiengottesdienst im Pastoralverbund 
 In Wilgersdorf am Samstag, den 4. Februar, um 17 Uhr 
 In Burbach am Sonntag, den 5. Februar, um 9.15 Uhr 

  ——–—————————-———————————————— 

Zum Ökumenischen Auftakt des Reformationsjubiläums 
findet am Sonntag, den 05. Febr. um 17 Uhr in der ev. Martini-Kirche in Siegen ein 
ökumenischer Gottesdienst statt. 
  ——–—————————-———————————————— 

 

Nightfever in Siegen 
Am Freitag, den 10. Februar, heißt es in der Marienkirche am Löhrtor: 
„Reißt die Tore weit auf für Christus.“ Nightfever beginnt mit der Heiligen 
Messe um 18.30 Uhr und leitet über zu einer musikalisch begleiteten Zeit 
der Anbetung. Während dieser Zeit laden Jugendliche Passanten ein, eine 

Kerze in der Kirche anzustecken. Der Abend schließt mit dem Nachtgebet um 22 Uhr. 
Eingeladen sind alle Generationen zu diesem etwas anderen Gottesdienst. Dabei gilt 
für alle: Komm und geh wie du magst. 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Taizé-Abendgebet in Burbach 
am Sonntag, den 19. Februar, um 19.30 Uhr, in der katholischen Kirche. Zeit für 
Gemeinschaft mit Gesang, Gebet und Stille. 
 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Miteinander verbunden - ein Stück Himmel hier und jetzt 
Andacht am Dienstag, den 21. Februar, um 16.30 Uhr, in der Klosterkirche 
der Eremitage. 
Im Bund mit Maria  -  das Herz für Gott öffnen, entdecken wie ER führt. 
Seinen Segen empfangen und weiterschenken 
   ——–—————————-———————————————— 

 
Regelmäßige Gottesdienste 
 In der Klosterkirche Eremitage findet bis auf weiteres montags jeweils um  
 7 Uhr und 19 Uhr Gottesdienste mit Gebeten für den Frieden in der Welt statt. 
 In der Klosterkirche Eremitage dienstags um 9 Uhr Hl. Messe. 
 In der Wallfahrtskapelle auf der Eremitage donnerstags um 15 Uhr Hl. Messe. 
 In Burbach im Haus Raphael freitags um 15 Uhr Hl. Messe in der Kapelle.  
 In der Autobahnkirche am Autohof Wilnsdorf freitags um 18 Uhr 

Wochenschlussandacht. 
 In Neunkirchen jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 16 Uhr Hochamt in 

polnischer Sprache. 
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Wohn -und Pflegeeinrichtung für Vollstationäre Pflege / Kurzzeitpflege der GSS 
Gesundheits-Service Siegen gem. GmbH, mit Tagespflegehaus des Caritasverbandes 
Siegen-Wittgenstein e.V.  
Heimleitung: Frau Christiana Fahl      02736/5093  
Tagespflegehaus Leitung Herr Hartmut Winkel     02736/5093-480 
Internet: www.marienkrankenhaus.com; Internet: www.caritas-siegen.de 
Caritasverband Siegen-Wittgenstein e.V.  
Zentrale Rufnummer:        0271/23602-0 
Caritas-Sozialstation        0271/22220 
Ambulanter Palliativ-Pflegedienst      0271/22220 
Tagespflegehaus „Eremitage“      0271/39121 
Villa Fuchs Wohngemeinschaft für Menschen mit Betreuungsbedarf 0271/31316945 
Entlastungsdienst ATEMPAUSE      0271/23375003 
Demenz-Servicezentrum NRW Region Südwestfalen   0271/234178-17 
Koordinationsstelle Ambulante Hospizarbeit    0271/23602-62 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Jugendtreff Rudersdorf - Die Alternative zur Langeweile!  
- Chillen - Musik - Internet - X Box One - Wii - Billard - Dart - Kicker - 
Ansprechpartner:   André Linke (0151/65495825)  
    Lea Schneider (0151/65498984) 
Öffnungszeiten:  Mo.- Do.          16 bis 20 Uhr 
Auf dem Haaren 13, 57234 Wilnsdorf - Rudersdorf  
(unterhalb des Laurentius Kindergartens) 
   ——–—————————-———————————————— 

5 

Gottesdienste im Februar 
 

Familiengottesdienst im Pastoralverbund 
 In Wilgersdorf am Samstag, den 4. Februar, um 17 Uhr 
 In Burbach am Sonntag, den 5. Februar, um 9.15 Uhr 

  ——–—————————-———————————————— 

Zum Ökumenischen Auftakt des Reformationsjubiläums 
findet am Sonntag, den 05. Febr. um 17 Uhr in der ev. Martini-Kirche in Siegen ein 
ökumenischer Gottesdienst statt. 
  ——–—————————-———————————————— 

 

Nightfever in Siegen 
Am Freitag, den 10. Februar, heißt es in der Marienkirche am Löhrtor: 
„Reißt die Tore weit auf für Christus.“ Nightfever beginnt mit der Heiligen 
Messe um 18.30 Uhr und leitet über zu einer musikalisch begleiteten Zeit 
der Anbetung. Während dieser Zeit laden Jugendliche Passanten ein, eine 

Kerze in der Kirche anzustecken. Der Abend schließt mit dem Nachtgebet um 22 Uhr. 
Eingeladen sind alle Generationen zu diesem etwas anderen Gottesdienst. Dabei gilt 
für alle: Komm und geh wie du magst. 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Taizé-Abendgebet in Burbach 
am Sonntag, den 19. Februar, um 19.30 Uhr, in der katholischen Kirche. Zeit für 
Gemeinschaft mit Gesang, Gebet und Stille. 
 
   ——–—————————-———————————————— 
 

Miteinander verbunden - ein Stück Himmel hier und jetzt 
Andacht am Dienstag, den 21. Februar, um 16.30 Uhr, in der Klosterkirche 
der Eremitage. 
Im Bund mit Maria  -  das Herz für Gott öffnen, entdecken wie ER führt. 
Seinen Segen empfangen und weiterschenken 
   ——–—————————-———————————————— 

 
Regelmäßige Gottesdienste 
 In der Klosterkirche Eremitage findet bis auf weiteres montags jeweils um  
 7 Uhr und 19 Uhr Gottesdienste mit Gebeten für den Frieden in der Welt statt. 
 In der Klosterkirche Eremitage dienstags um 9 Uhr Hl. Messe. 
 In der Wallfahrtskapelle auf der Eremitage donnerstags um 15 Uhr Hl. Messe. 
 In Burbach im Haus Raphael freitags um 15 Uhr Hl. Messe in der Kapelle.  
 In der Autobahnkirche am Autohof Wilnsdorf freitags um 18 Uhr 

Wochenschlussandacht. 
 In Neunkirchen jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 16 Uhr Hochamt in 

polnischer Sprache. 
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Seelsorger im Pastoralverbund Südliches Siegerland: 
Pfarrer Uwe Wiesner, Wilnsdorf     Tel.: 02739 / 79 18  
Pastor Richard Monka, Rudersdorf     Tel.: 02737 / 9 11 01 
Pastor Klaus Niggemann, Neunkirchen    Tel.: 02735 / 22 57 
Gemeindereferentin Daniela Bräutigam, Oberdielfen  Tel.: 02739 / 89 86 021 
Gemeindeassistentin Jennifer Schmelzer, Wilgersdorf  Tel:: 0170 / 20 92 524 
Pastor Geistl. Rat Hans-Rudolf Pietzonka, Niederdielfen  Tel.: 0271 / 39 92 98 
Pastor Antonius Groth, Neustadt     Tel.: 02664 / 99 11 82 
Diakon Hubert Berschauer, Gernsdorf   Tel.: 02737 / 9 40 99 04 

Adressen          Redaktionsschluss: Donnerstag, den 16. Februar, 11 Uhr  
Pastoralverbund Südliches Siegerland 
Internetseite: www.pvsuedlichessiegerland.de 
 

Zentrales Pfarrbüro Pfarrei Wilnsdorf 
Frankfurter Str. 2   Frau Petra Weber/Frau Christiane Wagener 
57234 Wilnsdorf      Di.  15.00 - 17.00 Uhr  
Tel.: 02739 / 79 18       Mi.  15.00 - 17.00 Uhr 
Fax: 02739 / 47 77 38     Do.   9.00 - 11.00 Uhr 
Internetseite: www.st-martinus-wilnsdorf.de  Fr.    9.00 - 11.00 Uhr 
E-mail: pfarramt.wilnsdorf@t-online.de  
 

Pfarrbüro Pfarrei Neunkirchen  
Bonifatiusweg 6      Frau Bettina Anderl 
57290 Neunkirchen     Di.  15.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 02735 / 22 57       Fr.    9.00 - 11.00 Uhr 
Fax: 02735 / 6 15 88  
Internetseite: www.kinb.de     
E-mail: kap.neunkirchen@t-online.de    
 

Pfarrbüro Pfarrei Rudersdorf 
Schützenstr. 3      Frau Petra Weber 
57234 Wilnsdorf-Rudersdorf    Mo. 16.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 02737 / 9 11 01      Do. 10.00 - 11.00 Uhr 
Fax: 02737 / 21 89 83     sonst nach Vereinbarung 
Internetseite: www.st-laurentius-rudersdorf.de   Pfarrbüro geschlossen  
E-mail: info@st-laurentius-rudersdorf.de  am 13. Februar 
 

Pfarrbüro Pfarrei Rödgen  
Es gibt kein richtiges Pfarrbüro. Pastor Pietzonka bleibt bis auf weiteres 
Ansprechpartner (ohne feste Bürozeiten) für alle, die es möchten. 
Internetseite: www.pfarrei-roedgen.de 
E-mail: bruder@pfarrei-roedgen.de 
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Informationen  

aus den Pfarreien 

Februar 2017 

glauben / leben / handeln 

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Uwe Wiesner mit den Pastören 
Klaus Niggemann, Richard Monka, Hans-Rudolf Pietzonka, Antonius Groth,  
Diakon Hubert Berschauer und Gemeindereferentin Daniela Bräutigam und 

Gemeindeassistentin Jennifer Schmelzer 

Liebe Schwestern und Brüder  im Pastoralverbund ! 
Am Fest Mariä Lichtmess (2. Februar) stellt uns das Evangelium zwei alte Menschen 
vor. Simeon und Hanna. Sie gehören zu den wenigen Personen, die in der 
Kindheitsgeschichte Jesu mit Namen genannt werden. An ihnen sehen wir, dass Gott 
nicht nur mit den Dynamischen, den Aktiven rechnet, mit denen in den „besten 
Jahren“, sondern auch mit den Älteren, deren Kräfte schwinden. 
Simeon, ein frommer und gerechter Mann, hat viel erlebt und könnte sich jetzt zur 
Ruhe setzen. Doch Simeon wartet noch auf etwas. Ihm wurde offenbart, dass er noch 
den Messias sehen werde. Ein alter Mann, der Erwartungen an die Zukunft hat. Er 
muss auf seine Umgebung wie ein Träumer gewirkt haben. 
Und dann da Hanna. Auch sie hat eine große Hoffnung. Der Messias wird kommen 
und sein Volk erlösen. 
Simeon und Hanna - zwei alte Menschen, die nicht rückwärts leben sondern offen 
sind für das Wirken des Heiligen Geistes, die gegen alle Hoffnung hoffen und dabei 
jung geblíeben sind. 
Ich bin dankbar für solche Menschen wie Hanna und Simeon. Menschen, die trotz 
Schicksalsschlägen dem Leben zugewandt bleiben, die sich trotz reicher Erfahrung 
noch immer auf neue Wege einlassen, die nicht nur das Neue am Alten, sondern 
auch das Alte am Neuen messen, für die Alter nicht nur Verlust, sondern auch 
Reichtum bedeutet, weil sie nun klarer sehen, was wirklich wesentlich ist und 
überflüssigen Ballast humorvoll beiseite lassen können. Solche Menschen sind ein 
Segen! Sie geben uns ein lebendiges Zeugnis dafür, dass jede Lebensstufe wertvoll 
ist. Sie machen Mut, das eigene Älterwerden zu bejahen und sie lassen uns hoffen, 
dass unser Leben gelingt, weil Gott unsere Zukunft ist. 
Simeon und Hanna - am Ende Ihres Lebens dürfen sie erfahren, dass ihr Warten 
nicht vergeblich war.      Hans-Rudolf Pietzonka 
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01.02. 02.02. 03.02. 04.02. 05.02. 06.02. 07.02. 08.02. 09.02. 10.02. 11.02. 12.02. 13.02. 14.02.

Rödgen 19:00 18:15 19:00 18:15

Eisern 17:00 19:00 17:00 19:00

Dielfen 19:30 07:15 09:30 19:30 07:15 09:30

Eremitage 07:30 09:00 07:30 09:00

Wilnsdorf 19:00 WG 08:30 10:45 15:00 16:00 10:45

Wilgersdorf 08:30 17:00 FG
08:30   

16:00
17:00

Rudersdorf 8:00 SG 18:00 10:30 8:00 SG 18:00 10:30

Gernsdorf 09:15 18:00 09:15 18:00

Anzhausen 09:00 18:30 09:00 18:30

Neunkirchen 8:30 WG 08:30 10:30 8:30 WG 8:30 WG 10:30

Burbach 15:00 WG 09:15 18:00 15:00 WG 9:15 FG 18:00

Würgendorf 19:00 WG 17:00 17:00

Bemerkung: SG = Schulgottesdienst; WG = Wortgottesfeier; FG = Familiengottesdienst; T = Taufe;
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15.02. 16.02. 17.02. 18.02. 19.02. 20.02. 21.02. 22.02. 23.02. 24.02. 25.02. 26.02. 27.02. 28.02.

Rödgen 19:00 18:15 19:00
14:30 T 

18:15

Eisern 17:00 19:00 17:00 19:00

Dielfen 19:30 07:15 09:30 19:30 07:15 09:30

Eremitage 07:30 09:00 07:30 09:00

Wilnsdorf 08:30 10:45 08:30 10:45

Wilgersdorf 08:30 17:00
08:30  

16:00
17:00

Rudersdorf 8:00 SG 18:00 10:30 08:00 SG 18:00 10:30

Gernsdorf 09:15 18:00 09:15 18:00

Anzhausen 09:00 18:30 14:30 18:30

Neunkirchen 08:30 08:30 10:30 08:30 10:30

Burbach 15:00 WG 09:15 18:00 08:30 19:00 15:00 09:15 18:00

Würgendorf 19:00 17:00 17:00

Bemerkung: SG = Schulgottesdienst; WG = Wortgottesfeier; FG = Familiengottesdienst; T = Taufe;
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